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Abend Ausgabe

Gerichtsverhandlungen
Strafkammer

jJm Dampf Halle 23 Jan
Der 2tjährige Kaufmann Robert Neumann aus Bitterfeld

hegann in der Nacht zum 2 September in ſtark angetrunkenemſtande auf dem Halleſchen Marktplatze mit zwei rege
it Er rief ihnen ſpöttiſch zu Na Jhr n ja nicht ſchlecht

im Dampfe Einer der Angeulkten ein Schloſſer erwiderte
heleidigt Na entſchuldigen Sie mal Sie ſind wohl mehr im
Dampfe als wir N ſchuppte ihn darauf vom Trottoir Der
Schloſſer rief Na na nur nicht zu haſtig Nicht anfaſſen

K griff darauf zum Taſchenmeſſer und verſetzte ihm einen ziemlich tiefen Stich in die linke Hand Der Geſtachene entließ N

eilte hinter ihm her und ſchlug ihn mit dem Spazierſtock Liter
mals über den Kopf Der Schloſſer konnte erſt durch Eingreifen
eines Begleiters der ſich bis dahin paſſiv verhalten hatte von
einem Verfolger befreit werden Nach den r Aus
ſagen zweier Zeugen trägt N ganz allein die Schuld an dem
Kenkontre Vor Gericht verſicherte er unter Tränen ſich des Vor
falls nicht mehr entſinnen zu können Der Staatsanwalt bezeich
nete die Handlung des Angeklagten als einen Akt erheblicher
Roheit die auch bei Berückſichtigung ſeines damaligen angetrun
kenen Zuſtandes noch immer eine empfindliche Strafe erheiſche
Er beantragte ſechs Monate Gefängnis Die Strafkammer
erkannte auf vier Monate

Schöffengericht

Versbotene und
erlaubte Fleiſch Konſervierungsſalze

Ein Fleiſchermeiſter aus Paſſendorf der wegen Verwendung
von Präſerveſalz ſchon einmal eine Geldſtrafe von 20 Mark er
halten hat hatte im November vorigen Jahres auf dem Halleſchen Wochenmarkte gehacktes Rindfleiſch verkauft in dem nach
polizeilicher Entnahrne einer Probe ſchweflige Säure in ziemlicher
Menge durch den Gerichtschemiker feſtgeſtellt wurde Vor dem
Schöffengerichte erklärte der er habe dem Hack
fleich allerdings ein Salz zur Kon ervierung beigemiſcht aber nur
das Söth ſche Erhaltungs Salz Sein 15jähriger Neffe und
Lehrling habe dann noch eine welle voll Salpeter hinzu
getan Der Gerichtschemiker Dr Kloſtermann hielt es je
Je r ausgeſchloſſen daß durch dieſe Zutaten ſchweflige Säure
in ſo cher Menge in das Fleiſch ineingekommen ſein könne Das

Söth ſche Erhaltungs Salz gehöre zu denjenigen Fleiſchkonſer
vierungsfalzen die keine ſchweflige Säure entwickelten und daher
37 das Nahrungsmittelgeſetz nicht verboten ſeien Wegen des
Verbotes des Präſerveſalzes verwendeten die Fleiſchermeiſter jetzt
mehrfach natriumgehaltige Konſervierungsſalze wie das Söth ſche
u a Dieſe könnten das Fleiſch aber nur auf einige Stunden bei
friſcher Farbe erhalten Die in dem beanſtandeten Hackfleiſch vor
fundene Quantität ſchwefliger Säure könne nur durch Anwen
dung eines verbotenen Salzes entſtanden ſein Uebrigens könne
auch die ſchweflige Säure wie ſie das Präſerveſalz entwickle nicht
unbedingt und ſchlechthin als geſundheitsſchädlich bezeichnet wer
den Jhre Schädlichkeit hänge ſehr von den Umſtänden ab Das
Verbot verfolge wohl in erſter Linie den Zweck Kinder und
Kranke die vielfach gern gehacktes Fleiſch eſſen vor Magenkrank
heiten zu ſchützen Das Schöffengericht hielt auf Grund dieſes
Gutachtens für erwieſen daß der Fleiſchermeiſter nicht ein erlaub
el e aber angewendet habe Der Amts

gte eine Ge trafe v 5 ichtshof erkannte auf dreißig Marr r a ver e

Halle 23 Jan

Ein Vampyr
Nachdr verb S u H München 23 Jan
Der große Erpreſſungsprozeß bildet in Mün

Hen das Tagesgeſpräch And das iſt kein Wunder Sind
die Hauptperſonen des Dramas das ſich hier vor den Schranken

es Gerichts abſpielt hier allgemein bekannte Perſönlichkeiten
Der Angeklagte der tolle Wölfl das Viech wie der
e draſtiſch ſagt der Autoguſtl war keinem Münchener
n e fremd infolge ſeiner zahlreichen Unternehmungen ſeiner
ollen Autofahrten ſeines ganzen Auftretens Und der Rechts
anwalt am Königl Oberlandesgericht Dr Auguſt Bürkl iſt
ebenfalls als Sohn einer alten angeſehenen und ſchwerreichen
Münchener Familie wohlbekannt Aber das iſt es nicht allein
was den Prozeß ſo intereſſant macht das iſt ein anderes Wenn
man die Verhandlungen aufmerkſam verfolgt ſo ſteht man vor
re unerklärlichen Nätſel Worüber ſoll man ſich mehr wun
d über den märchenhaft dummen plumpdreiſten Schwindel
t oder über ſein Opfer der ſich von dieſem Vampyr

de J Karikatur eines Hochſtaplers ausſaugen läßt Hier auf
nklagebank der Amerikaſeppl den ſein alter Lehrer einen

s ummen Lapp nennt den der Pſychiater für zu dumm für einen
Sochſtapler erklärt Und dort vor dem Zeugentiſch ſein Opfer
Ka gebildeter Mann von 48 Jahren Dr Auguſt Bürkl ein

ehtsanwalt der ſich von dem dummen Lapp im Laufe von
acht Jahren

über eine halbe Million
abpreſſen läßt So verblüffend ſind manche

t zutage tretende Tatſachen daß ſich die Richter ſprachlos und kopfſchüttelnd anſehen

Ver as Wunder alſo wenn der Andrang des Publikums zum
V handlungsraum ſo ſtark iſt daß heute früh ſchon lange vor
ſperre der Sitzung das Gerichtsgebäude ſelbſt vollſtändig abge
d werden mußte Von der Vernehmung des Rechtsanwalts
ſei Tr die ſich bis in die ſpäten Abendſtunden hineinzog
un hervorzuheben daß der Zeuge ſeine geſamten Aufwen

Sſter für ein myſteriöſes Fräulein Sarwey die angeblich im
wiſ rage der Münchener Polizei feſtſtellen ſollte daß ein ge

Goetz mit Bürkl verkehrt habe im ganzen 142 500 Mk
L oſtet haben Für einen gewiſſen Sedlmayr ſo bekundet der

Bürkl weiter habe ich mindeſtens 66 500 Mk bezahlt Er
Karl 7 Mann nie geſehen Präſident Sie haben von einem
bis e er Joſef Steiner einen Brief empfangen in dem 5000
den S 0 Mk verlangt werden im Weigerungsfalle würden Sie
an Frieſſhreiber unglücklich machen Zeuge Ja Jch kenne
begihe Steiner nicht Er kam nur nach München wenn er Geld
ken e Steiner hat von mir im Ganzen wenigſtens 76 000 Mk

Wolf her Jch habe geglaubt daß Steiner mit der Familie
hätte aus ſei weil die alte Wölfl mir einmal ſagte Jch
Sie da geglaubt daß der ſo unverſchämt iſt Vorſitzender
geſchäſter dem Wölfl ſelbſt auch verſchiedenfach Gelder für ſeine

ar t Unternehmungen gegeben mindeſtens 100 000
der fin in Zeuge Ja das ſtimmt Der Zeuge berichtet daß ihm
habe r ige Wölfl von Lauſanne aus noch einen Brief geſchrieben
a n dem er um 10000 Mk bittet Bei Ankunſt des Briefes

wender Wölfl bereits verhaftet geweſen Der Vorſitzende
Jene ſich nunmehr dem Strafkonto der Frau Wölfl zu Der

ine dazu daß ſich Frau Wölfl im Anfang an den
gle ee r gar nicht beteiligt habe Erſt in den letzten Jahren
am um hohe Beträge handelte wurde ſie vorgeſchickt Sie
ſch et ſagte ihr Mann traue ſich nicht mehr zu mir da ich ſo

Vorſ Haben Sie ihn geſcholten Der Zeuge erklärt

in größter Seelenruhe Ja wenn ſich die Forderungen
gar zu oft wiederholten wurde ich auch einmal
ungehalten Vorſ Es wird behauptet Sie hätten ſich
über Frau Wölfls Luxus aufgehalten Jſt es richtig daß Sie
einmal dem Wölfl rieten ſeiner Frau einen Diamantring zu
kaufen um ihren Aerger zu beſeitigen Der Zeuge weiſt das
entrüſtet zurück Jm Januar habe ſie für die Sarwey 30 000 Mk
gefordert Er habe ihr geſagt jetzt ſei es ihm doch zu arg
Er wolle die Sache der Polizei anzeigen Sie habe ihm zwei alte

Briefe von der Marie Sarwey gezeigt deren Jnhalt er aber nicht
gekannt habe Mit den 30 000 Mk wolle ſich ſo habe die Ange
klagte erklärt die Marie ein für allemal zufrieden geben Für
Huber habe er dann auch der Frau noch 10 000 Mk übergeben
Präſ Frau Wölfl behauptet daß Sie ihr nach dem Automobil
unfall ihres Mannes 20000 Mark freiwillig geſchenkt
hätten Zeuge Ja es waren damals mehrere Wechſel fällig
Deshalb habe ich der Frau Wölfl 20 000 Mk à fonds perdu
geſchenkt Bewegung Die Anklage behauptet daß im März
v J Frau Wölfl vom Zeugen 25 000 Mk für Sedlmayr erlangt
hat Der Zeuge gibt das zu und berichtet daß nach ein paar
Tagen Frau Wölfl die Forderung auf 20 000 Mk ermäßigte und
dann nach der Zahlung geſagt habe Sehen Sie nun habe ich
Jhnen 5000 Mk erſpart Präſ Jm Juni hat Sie Frau Wölfl
antelephoniert und geſagt der Steiner ſei da wohne im Hotel
Royal und habe einen Schwarzen aus Amerika mitgebracht Er
wolle ſich in ein Sanatorium einkaufen und brauche dazu 25 000
Mark Zeuge Das iſt richtig Jch wollte zuerſt nicht zahlen
Frau Wölfl ſagte aber Sie haben den anderen gegeben da
müſſen Sie dem erſt recht etwas geben wo er krank iſt Und ich
ließ mich wiederbreit ſchlagen Angekl Frau Wölfl
Habe ich Sie nicht einmal gefragt warum Sie ſo viel Geld her
geben Und haben Sie mir nicht geantwortet Das hat ihre
Schwiegermutter angerichtet Wären Sie all
weil dageweſen wär s beſſer geweſen Zeuge
Das iſt möglich Bewegung Präſ Und dabei hat Jhnen die
Angeklagte die größten Summen abgeknöpft Heiterkeit Der
Zeuge beziffert ſeinen Geſamtverluſt auf

mindeſtens 545 000 Mark
Präſ Haben Sie nicht angegeben daß Sie ſich ſelbſt über die
Höhe der Summe im Unklaren gelaſſen haben Zeuge Ja ich
wollte mich ſelbſt täuſchen Präſ Wenn nicht Anzeige erſtattet
wäre ging das Treiben jetzt vielleicht noch ſo fort Zeuge
Gewiß Präſ Wenn nun Kriminalſtudenten durch dieſen Pro
zeß gelernt haben und ſich an Sie drängen Zeuge lächelnd
zum Staatsanwalt Dann würdeich mich gleich an die
rechten Leute wenden
zuerſt aus Furcht vor einem Skandal das Geld hergegeben ſpäter
dann immer gehofft habe daß Wölfl nun endlich mal in geordnete
Verhältniſſe kommen würde Präſ Wie konnten Sie als ge
bildeter Mann ſich ſo in Angſt jagen laſſen Zeuge Jch emp
fand ſchon die Bekanntſchaft des Wölfl als kompromittierend
Damit war die Vernehmung Dr Bürkls beendet

Der nunmehr vernommene yſychiatriſche Sach verſtän
dige erklärte daß er gehört habe der Angeklagte Wölfl der
nur 5 Klaſſen der Volksſchule beſucht habe ſei ſchon von ſeinem
Lehrer für einen dummen Lapyp gehalten worden Er könne
ſich dieſer Feſtſtellung nur anſchließen Heiterkeit Wölfl ſei
trotz ſeines unglaublichen Vorgehens ein ganz dummer ethiſch
minderwertiger Menſch keineswegs aber ſei er anormal Die
Vorausſetzung des S 51 St B treffe alſo nicht zu

Nach einer kurzen Pauſe wurden dann die Sachverſtän
digen vernommen Kaufmann Schilling München hat die Ge
ſchäftobücher des Angeklagten geprüft und dabei feſtgeſtellt daß
1905 und 1907 allein über 200000 Mark fremdes
Geld durch Wölfls Hände gegangen ſind Trotzdem
überſtiegen Wölfls Ausgaben noch die Einnahmen Die drei
Schreib ſachverſtändigen ſind übereinſtimmend der Anſicht daß alle
die mit Huber unterzeichneten Schritſtücke von dem verſtorbenen
Vizewachtmeiſter Fahrnſchond geſchrieben worden ſind und ſie
ſind ferner darüber nicht im Zweifel daß auch die Quittungen
die den Namen Huber tragen von derſelben Hand herrühren
Darauf wurde die Beweisaufnahme geſchloſſen und es erhielt
Staatsanwalt Pochmann II das Wort zur Begründung
der Anklage Es ſei vor allem befremdlich geweſen daß ein hoch
gebildeter allgemein geachteter und keines Fehls ſchuldiger Mann
einem ſo plump angelegten Schwindel zum Opfer gefallen ſei
Die ſtille und ernſte Natur des Rechtsanwalts Bürkl müſſe unter
den fortgeſetzten und maßloſen Erpreſſungen Wölfls außerordent
lich ſchwer gelitten haben Die Sache ſei nur ſo zu klären daß
Bürkl um ſeiner hochbetagten Mutter jeden Skan
dal zu erſparen alle die Jahre hindurch geſchwiegen habe
Denn in ſeinem ganzen Leben ſei nicht der geringſte Makel ge
funden worden Er habe nur den Fehler gemacht daß er dem ver
kommenen Friſenr Götz der ein Strichjunge geweſen ſei einmal
Geld gegeben habe Von dieſem Moment an habe er ſchon das
Odium gegen ſich gehabt Der weltfremde Bürkl habe ſich von
dieſem verkommenen Jungen vollkommen ins Bocks
horn jagen laſſen Der Staatsanwalt iſt der Anſicht daß
der Angeklagte Wölfl ein ſehr beſchränkter Menſch iſt und daß der
eigentliche Urheber der ganzen Ervpreſſungsaffäre offenbar ſeine
verſtorbene Mutter ſei Er iſt weiter der Ueberzeugung daß es
ſich beim Angeklagten Wölfl um fortgeſetzte Privaturkunden
fälſchungen in Jdealkonkurrenz mit fortgeſetzten Erpreſſungen und
Betrug handle während es ſich bei Frau Wölfl um fortgeſetzten
Betrug handle Er beantragt

gegen Auguſt Wölfl das Strafmaximum von fünf
Jahren Zuchthaus 3000 Mark Geldſtrafe evtl
noch s Monate Zuchthaus und zehn Jahre Ehr
verluſt Gegen die Mitangeklagte Frau Joſefa Wölfl
beantraggt er fünf Jahre Gefängnis 3000 Mark
Geldſtrafe evtl noch ein Jahr Gefängnis und
fünf Jahre Ehrverluſt

Die Unterſuchungshaft ſei beiden Angeklagten nicht anzurechnen
da jeder Milderungsgrund fehle Jm Gegenteil es ſei zu be
dauern daß 5 Jahre Zuchthaus bezw 5 Jahre Gefängnis das
Strafmaximum für ein ſo ungeheuerliches Verbrechen ſeien und
wenn das Strafgeſetzbuch reformbedürftig ſei ſo ſei es das in
Bezug auf Erpreſſungen dieſer Art

Es folgt das Plaidoyer des Rechtsanwalts van Wien
München der ſich zunächſt mit der Perſönlichkeit des Rechtsanwalts

Er gab zu daß dieſer ein ſcheuer ängſtlicher
Menſch ſei den man wohl durch Drohungen ohne weiteres

Er gibt auch zu daß Bürkl den Saal als
Er wolle ihm durchaus nichts

Aber das was wir als
Er ſei ein ſtudier

ter Herr ein Rechtsanwalt der bereit ſei die Jntereſſen anderer
vor Gericht wahrzunehmen Es habe ſich hier jedoch gezeigt daß
er noch nicht einmal in der Lage ſei ſeine eigenen Privatintereſſen

Bürkl beſchäftigte

einſchüchtern könne
tadelloſer Ehrenmann verlaſſe
Normwidriges unterſtellen
Mann betrachten ſei er doch wahrhaftig nicht
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Der Zeuge erklärt ferner daß er

Freitag 24 Jannar 1906

wahrzunehmen Rechtsanwalt Bürkl habe wohl durch ſeinen
merkwürdigen Verkehr mit jungen Leuten Anlaß gegeben zu dem
Gerücht als ob er normwidrig veranlagt ſei aber es hafte an
ihm gewiß kein Makel Leider habe er es den Leuten ſehr leicht
gemacht ſie durch ſein Verhalten zu dem Glauben zu bringendaß er auf jede Drohung hereinfallen würde Rechtsanwalt
v Wien machte ferner geltend daß der Angeklagte geiſtig
minderwertig ſei Der gerichtliche Sachverſtändige habe ihn
auch als minderwertig bezeichnet und ein Zeuge habe ihn wieder
holt ſpinnen ſehen Er bitte daher ihm wenigſtens die Unter
ſuchungshaft auf die zu erwartende Strafe anzurerhnen Die
Angeklagte Frau Wölfl ſchildert A v Wien als eine brave
fleißige Frau die erſt durch ihren Mann zu luxuriöſer Lebens
weiſe erzogen worden ſei und offenbar nicht gewußt habe um
was es ſich bei dem Treiben ihres Mannes handele

Jn ſeiner Replik teilte Staatsanwalt Pechmann mit daß
bereits heute ein neuer Erpreſſerbrief bei A Bürkl
eingelaufen ſei der ſich dies mal doch gleich an die rich
tige Stelle gewandt habe Heiterkeit Hierauf zog
ſich das Gericht um 6 Uhr abends zur Urteilsberatung zurück

Während der Urteilsberatung begrüßte der Angeklagte Wölfl
lächelnd ſeine zahlreichen Spezis im Zuſchauerraum während
Frau Wölfl mit ihren Angehörigen ruhig plauderte Um 8 Uhr
abends verkündete der Vorſitzende Landgerichtsdirektor Frhr von
Maeffhauſen folgendes

Urteil
Der Angeklagte Auguſt Wölfl iſt des fortgeſetzten

Verbrechens der Privaturkundenfälſchung im Zuſammenhang
mit einem fortgeſetzten Vergehen der Erpreſſung ſchuldig und
wird deshalb zu einer Zuchthausſtrafe von fünf
Jahren zu 3000 Mark Geldſtrafe wofür im Un
vermögensfalle noch weitere 200 Tage Zuchthaus treten und
zu 10 Jahren Ehrverluſt verurteilt Die Ange
klagte Frau Joſefa Wölfl wird wegen Mittäterſchaft
bei dem fortgeſetzten Vergehen der Erpreſſung zu vier
Jahren Gefängnis und fünf Jahren Ehrvers
luſt verurteilt Die Koſten des Verfahrens haben die
Angeklagten zu tragen
Der Angeklagte Wölfl nahm des Urteil höchſt gleich

gültig entgegen während ſeine Frau in Tränen ausbrach Sie
wurden beide in das Unterſuchungsgefängnis zurückgeführt

GAARSGBBSÖSÖÜIÄ1 KrlkS8Srrae Evogaue

Provinzial Nachrichten

Helbra 23 Januar Kein Verbrechen Die
heute vormittag vorgenommene Obduktion des am Sonntag
in einer Scheune des Seegerſchen Gehöftes am Bahnhofe
Mansfeld verſtorbenen Arbeiters Auguſt Müller von hier
ergab keine Anhaltspunkte dafür daß Müller infolge eines
Verbrechens ums Leben gekommen iſt Die Wunde an der
Stirn bot keine Urſache zum Tode da es nur eine Fleiſch
wunde iſt Es iſt daher arzunehmen daß Müller eines
natürlichen Todes geſtorben iſt ne

e Bitterfeld 24 Jan Schwindler Von einem
angeblich aus Leipzig gebürtigen Reiſenden A Kleibe
wurden hier gusländiſche Lotterieloſe zum Kauf angeboten
Gleichzeitig verſuchte er Spareinlagen für eine Sparkaſſe in
henen am Rhein Holland aufzunehmen Die Sparer
dieſer Kaſſe ſollen angeblich Anſpruch auf einen Gewinn der
Kaiſerſich Otkomaniſchen Staatsprämienobligationen mit
dem Höchſtbetrage von 190 000 Mk haben zu deren Ankauf
die Zinſen der Einlagen benutzt werden ſollen Die ganze
Sache ſtellte ſich als Schwindel heraus d

Landsberg Bez Halle 24 Jan Zu dem Brandve
in der hieſigen Zuckerfahrik teilt die Direktion mit daß der Brand
ſich nur auf den Oelkeller beſchränkt habe und daß daher ifrgend
welche baulichen Veränderungen nicht nötig ſeien z

Wittenberg 24 Januar Die Stadtverord
neten wählten den Bankier Gröting zum 26 Male zum
Stadtverordnetenvorſteher

Prettin 23 Januar Feuer Auf noch ntcht er
mittelte Weiſe entſtand im Dorfe Kähnitzſch ein großes
Schadenfeuer das in kurzer Zeit die Scheunen und Ställe
der beiden Gutsbeſitzer Krüger und Meißner vernichtete
auch einige Schweine und Hühner ſind in den Flammen um
gekommen

Bad Köfen 23 Jan Einweihungsfeier
Am letzten Sonntag mittag erfolgte die Einweihung des der
Evang Diakoniſſenſtation gehörenden Hoſpizes Neueſtr 22
Pfarrer Diederichs hieſt unter Zugrundelegung des Wortes
Lukas 10 V 5 u 6 Wo ihr in ein Haus kommt ſo ſprechet
zuerſt Friede ſei in dieſem Hauſe uſw das Weihewort
Dann nahm D Wichern als Vorſitzender das Wort indem
er zunächſt namens des Vorſtandes die ſehr zahlreich er
ſchienenen Gäſte inſonderheit die Gräfin v Hertzberg Oberin
des Berliner Lazarus Kranken und Digkoniſſenmutter
hauſes begrüßte dem die Schweſtern der hieſigen Diakoniſſen
ſtation angehören Darauf warf er einen Rückblick auf die
Entwicklung der geſamten Stationsarbeit und zumal auf die
Vorgeſchichte des Hoſpizes und alle mit dem neuen Unter
nehmen verknüpft geweſenen finanziellen Schwierigkeiten
Nachdem Redner noch hervorgehoben welch ein Vorzug darin
liege daß der Kreis der zunkünftigen Bewohnerinnen im
Hauptgebäude ein durchaus beſchränkter ſein werde indem
auf dieſe Weiſe ihren Wünſchen und Bedürfniſſen e
beſſer entſprochen werden und dem Ganzen ein m
familienartiger Charakter gewahrt bleiben könne ſchloß
mit warmen Worten der Ermutigung an die Hausmu

Schweſter Irgnhe und die Schweſtern Karoline und Marte
Bevor eine Beſichtigung des Hauptgebäudes ſowie
Gartenhäuschens von ſeiten der Feſtteilnehmer erfolgte er
griff der Vorſitzende noch einmal das Wort um im R
des Vorſtandes der großen Zahl von Damen zu danken
ungebeten mit regſtem Eifer bemüht geweſen ſind w
der letzten Tage noch mancherlei Lücken in der Einrichtung

des Hauſes auszufüllen 5f Mühlhaufen Th 24 Jan Prof Opitz f Geſtore
b en Gymnaſialoberlehrer Prof Dr Opitz Kommandeur der
ſigen freiwill Feuerwehr der ſich um die Hebung des Feuerlsſch
weſens in unſerer Stadt große Verdienſte erworben hat und wegen
ſeiner beruflichen Tätigkeit in weiteſten Kreiſen beliebt und
ſchätzt war iſt geſtorben Der Dienſtknecht Sander aus A tn
dem von einem wilden Stier der Bruſtkaſten eingedrückt und t
Lungen zerriſſen wurden iſt im hieſigen Krankenhaufe el

ſchweren Verletzungen erlegen S
I Worbis 24 Januar Vandalismus

Nacht vom 17 zum 18 Januar brachen noch unbeka
Vandalen in die verſchloſſene und nmgitterte in der
des Bahnhofes Riederorſchel gelegene Baumſchule



Müller ein wo ſie 207 Stück der ge
in en Gravenſteiner vierjährigen

pfelſtämmchen zerſchnitten oder abknickten
e Merſeburg 23 Jan Provinziallandtag DerLandtag der Prinz Sachſen tritt am Gongtan den 15 März

d im Provinziallandtagsgebäude in Merſeburg zuſammen
Der wichtigſte Punkt der Tagesordnung iſt die Wahl eines Landes
hauptmanns Ueber die Dauer der Landtagsſeſſion verlautet noch
nichts Beſtimmtes doch dürften wie üblich die Beratungen in
einer Woche erledigt ſein

Erfurt 23 Jan Der Bezirksausſchuß ge
nehmigte die von den Stadtverordneten beſchloſſene Stadt
anleihe von 13700000 Mark nachdem er ſie im
Vorjahre beanſtandet hatte da der Tilgungsſatz zu niedrig
gegriffen war

J Wernigerode 24 Januar Die Stadtverord
neten beſchloſſen die Herſtellung der Kohlgartenſtraße
16 040 Mk und den Ausbau des Amelungsweges 3300

Mark als Rotſtandsarbeiten ſofort vornehmen zu laſſen
Als Tagelohn ſollen 2 Mk gezaplt werden da man früher
mit höheren Löhnen ſchlechte Erfahrungen gemacht hat in
dem die Arbeiter ihre anderweitige Arbeit aufgaben

S Quedlinburg 24 Jan Jm Tode vereintInfolge eines Unglücksfalles ſtarb in der Sonntagnacht die
77 Jahre alte Hoſpitalitin Frau Amalie Schmidt geb
Pfeifer Jhr Gatte der Rentner Auguſt Schmidt der zu
dieſer Zeit krank darniederlag konnte jedenfalls den Tod
ſeiner Lebensgefährtin nicht überwinden denn bereits am
folgenden Nachmittag vereinte ihn der Todesengel wieder
mit ihr Der Verſtorbene ſtand im hohen Alter von 91
Jahren Das Ehepaar wurde am Donnerstag nachmittag
gemeinſam zur ewigen Ruhe beſtattet

S Magdeburg 24 Januar Die Stadtverord
neten genehmigten geſtern eine dringliche Vorlage des
Magiſtrats wodurch für Arbeitsloſe die in Magdeburg
mindeſtens ein Jahr wohnen Beſchäftigung bei Ausführung
ſtädtiſcher Erd und Schotterarbeiten geſchaffen werden ſoll

Neuhaldensleben 24 Jan Tödlich verunglückte
geſtern in der Deutſchen Steingut Fabrik G vorm Gebr Hubbe
der Arbeiter Falk dadurch daß er von nachſtürzenden Tonmaſſen
auf die neben ihm ſtehende Karre geworfen und verſchüttet wurde

Stendal 23 Jan Sternickels JrrfahrtenDie Nachforſchungen nach dem Raubmörder Sternickel haben
ein überraſchendes Reſultat ergeben Sternickel iſt von ſeiner
Reiſe nach Braunſchweig und Hannover zurückgekehrt und
befindet ſich wieder in der Altmark Es iſt amtlich feſt
geſtellt daß er in der Nacht vom Sonntag zum Montag
in der Kohlenkaſerne zu Oebisfelde mit einer zweiten Perſon
genächtigt hat Am anderen Morgen iſt Sternickel ge
flohen nachdem er Jackett und Hut ſeines Nachbars an ſich
genommen hatte Am Dienstag bat er in der Landesheil
und Pflegeanſtalt in Achtſpringe um ein Mittageſſen das
ihm verweigert wurde Er entfernte ſich dann eilig Es
unterliegt keinem Zweifel daß der Verbrecher ſich wieder
nach Stendal gewandt hat

Braunſchweig 24 Jan Elektriſcher Betrieb
Raubanfall Die BraunſchweigSchöninger Eiſenbahngeſell
ſchaft will auf der Strecke BraunſchweigSchöningenOſchersleben
an Stelle des Dampfbetriebes elektriſchen Betrieb einführen
Als am Mittwoch abend der bei der Landeseiſenbahn angeſtellte

Bote Kurt Hotopp vom Bahnhofe an der Hildesheimerſtraße einen
Beutel mit 752,10 Mk abgeholt hatte und nach der Halteſtelle
den Bahndamm entlang ging wurde er von zwei Unbekannten
überfallen und zu Boden geſchlagen Sie mißhandelten ihn
riſſen ihm die Sachen faſt vollſtändig vom Leibe und plünderten
ihn aus Außer dem Beutel mit dem Gelde fielen den Räubern
auch die Taſchenuhr und eine Portemonnaie mit 1,60 Mk Jnhalt
in die Hände

Altenau 24 Jan Bürgermeiſterwahl Die
ſtädtiſchen Kollegien wählten den Rechtsanwalt E n gel Bürger
meiſter a D und früheren Landtagsabgeordneten aus Schmal
kalden zum Bürgermeiſter

S Bernburg 24 Jan Theatervertrag Jm Ge
meinderat gab es anläßlich des Abſchluſſes eines neuen Theater
vertrages eine längere Theaterdebatte die im weſentlichen darauf
hinauszielte der Stadt eine gewiſſe Mitbeſtimmung nach der
Richtung zu ſichern daß gute Novitäten zur Aufführung kommen

Schließlich wurde der Vertrag unter den bisherigen Bedingungen
genehmigt und die Einrichtung eines 3 Abonnements an den
Sonntagen dem Theaterdirektor anheimgeſtellt

Deſſau 24 Jan Jn UAnterſuchungshaft
genommen wurde Fabrikdirektor Fuchs von der Deſſauer
Gasapparatefabrik Jonitzer G m b die in Konkurs
geraten iſt Wahrſcheinlich handelt es ſich um unzuläſſige
Geſchäftsmanipulationen

S Leipzig 23 Jan De Stadtverordneten
genehmigten eine Ratsvorlage betreffend Errichtung einer
Leichenverbrennungsanlage mit drei Oefen auf
dem hieſigen Südfriedhofe im Koſtenbetrage von 113 750 Mk

Leipzig 24 Jan Ueber das Zunehmen der
S per lingsplage wird in landwirtſchaftlichen und gärt
neriſchen Kreiſen des Königreichs Sachſen fortdauernd lebhaft
Klage geführt Auf Grund dieſer Klagen die auch in verſchie
denen Eingaben an die Regierung zum Ausdruck kamen iſt durch
eingehende Erörterungen die der Landeskulturrat anſtellte feſt

geſtellt worden daß der Schaden der von den Sperlingen durch
Vernichtung der Knoſpen Blüten Körner und Früchte durch Aus
ziehen junger Pflanzen aus dem Erdreich durch Vertreibung
wirklich nützlicher Vögel aus Garten und Feld angerichtet wird
ganz erbeblichen Umfang angenommen hat und daß deshalb ein
energiſches Vorgehen gegen die Sperlingsplage ſehr zu wünſchen
ſei Das Miniſterium des Jnnern hat daher unter Hinweis auf
die Tatſache daß Sperlinge nach den Beſtimmungen des Geſetzes
vom 22 Juli 1876 nicht zu den jagdbaren Tieren gehören die eine
geſetzliche Schonzeit genießen eine Verordnung erlaſſen auf Grund
Deren es ausdrücklich geſtattet wird 1 den Beſitzern von Haus
und Gartengrundſtücken die in ihren Häuſern Gehöften und
Gärten vorkommenden Sperlinge zu fangen und zu töten jedoch
ohne Anwendung von Schußwaffen ſowie ihre Reſter zu zerſtören
und die Eier und Jungen auszunehmen und zu vernichten 2 den
Jagdberechtigten und ſolchen Perſonen denen von den zuſtändigen
Behörden beſondere Erlaubnis dazu erteilt wird die Sperlinge
de in Obſtbaumpflanzungen Gärten und beſtellten Feldern
Schaden anrichten zu jeder Zeit abzuſchießen

ZJena 24 Jan Die ſtädtiſchen Behörden be
ſchloſſen gegen die Bebauung des Schillergartens beim Miniſte
rium Einſpruch zu erheben

Ehſterberg 24 Jan Der Eisgang der Elſterbrachte dieſer Tage bei dem Rittergut Keunuht vei Berga ſechs

Menſchenlehen in ſchwere Gefahr Auf dem neu erbauten Elſter
ſteig ſtanden mittags 6 Arbeiter aus der nahe gelegenen Seiden

weberei und ſahen dem Treiben der Eisſchollen zu Währenddem
aber ſchlug eine beſonders große Scholle den Steg mitten ausein
ander und ſämtliche Arbeiter ſtürzten in die Fluten Alle ſechs
konnten gerettet werden der letzte nur mit großer Mühe Ein
Menſchenleben forderte das Treibeis zu Roſenthal Dort traten
drei etwa 6 Jahre alte Knaben beim Spiel am Elſterwehr auf die
Eisſchollen wobei der ſechsjährige Sohn des Stuhlmeiſters Michel
in ein Eisloch ſtürzte und ertrank Die beiden kleinen Kameraden
liefen davon Die Leiche des Kindes war trotz allen Suchens nicht
zu finden

V Poeßneck 24 Jan Gamſentalſperre Ein eigen
artiges großangelegtes Projekt verfolgte vor kurzem die Stadt
Poeßneck Anſcheinend weil die Saaltalſperre noch in recht weiter
Ferne lag beſchäftigte ſich die Stadtverwaltung noch mit anderen
Plänen zur Waſſergewinnung für die hoch entwickelte Jnduſtrie
der Stadt Man trug ſich mit dem Plane bei Naſchhauſen durch
ein Pumpwerk Waſſer aus der Saale zu gewinnen und dieſes durch
Druck in einem Rohrſtrang nach Poeßneck zu leiten Wegen der
enormen Koſten kam man wieder davon ab Dafür ſcheint aber

zu werden Die Koſten für dieſe Anlage ſollen ſich auf rund
1 Million Mark anſcheinend ohne das Rohrnetz nach der Stadt
ſtellen Ob aber die in der Gamſe zu gewinnende Waſſermenge
ausreichend iſt um den jetzigen Waſſerbedarf der Jnduſtrie uſw
zu decken wird verſchiedenerſeits bezweifelt

Aus aller Welt
Der Schultheiß und die Feuerſpritze Eine ergötzliche Geſchichte

beſchäftigte das Schöffengericht der Stuttgarter Vorſtadt Cann
ſtadt Vierzehn Mitglieder der Rohracker Feuerwehr hatten ſich
wegen eines Vorfalles zu verantworten der ſich im Auguſt vorigen
Jahres bei einer Uebung der Feuerwehr in Rohracker abgeſpielt
hat Der Feuerwehrmann Stückle handhabte die Spritze und bei
einer ungeſchickten Wendung traf ein Waſſerſtrahl den als Zu
ſchauer anweſenden Schultheißen Der Täter erhielt von dem
Schultheißen eine zweitägige Haftſtrafe Eine große Erregung
bemächtigte ſich darob der übrigen Mitglieder der Feuerwehr und
nach kurzer Beratung wurde beſchloſſen an den Gemeinderat eine
Jnterpellation zu richten Jn dieſem Schriftſtück wurde ange

droht falls Stückle im Laufe des Tages nicht aus dem Ortsarreſt
entlaſſen werde ſehe ſich der erſte Zug veranlaßt zu keiner Uebung
mehr auszurücken Dieſes Ultimatum wurde dem Schultheißen
überreicht der darauf erwiderte Den Stückle laß ich nicht heraus
und wenn Jhr nicht mehr ausrücken wollt dann gründe ich eine
Pflichtfeuerwehr Der Schultheiß übergab dann das Schriftſtück
dem Landjäger und dieſer machte der Staatsanwaltſchaft Mit
teilung Es kam zu einer Klage wegen Nötigung und die vier
zehn Angeklagten wurden zu je drei Tagen Gefängnis
verurteilt

Großfeuer in Paris Jn den Pariſer Zentralmarkthallen
brach am Donnerstag abend ein Feuer aus das in der
elektriſchen Kraftſtation der Rue Vauvilliers ſeinen Anfang
nahm und eine große Panik verbreitete Das Licht er
loſch in dem gewaltigen Bauwerk Dichter Rauch erfüllte
die Hallen während Schreckensrufe von allen Seiten er
tönten Die Arbeiter der elektriſchen Station gaben ſofort
Alarm und verſuchten ſich dann zu retten Man hofft daß
alle mit dem Leben davongekommen ſind obwohl zwei Leute
die vom Rauch betäubt ſind vorläufig noch unter den Folgen
des Rauches zu leiden haben Die von allen Seiten an
rückende Feuerwehr löſchte bis 7 Uhr das Feuer aber kaum
war ſie abgerückt ſo brach an einer anderen Stelle der Hallen
der Brand von neuem los Um 9 Uhr war auch dieſer Brand
gelöſcht doch wird die Brandſtelle von Pompiers bewacht
Menſchenleben ſind nicht zu beklagen Der Materialſchaden
wird auf eine Million beziffert Durch die Vernichtung der

ein großer Teil des Opernviertels in Dunkel
gehüllt

Frau General Stöſſel auf der Anklagebank Gegen die
Frau des Generals Stöſſel iſt wie aus Petersburg gemeldet
wird eine Zivilklage anhängig gemacht worden von der
Frau eines Hauptmannes Rutzki der in Port Arthur gefallen
iſt Frau Rutzki behauptet ſie habe bevor ſie Port Arthur
verlaſſen habe ihre beiden Kühe einem Lazarett zum
Geſchenk gemacht und ſie zeitweilig vor der Ablieferung bei
Frau Stöſſel untergebracht Dieſe habe die Kühe jedoch be
halten die Milch zu einem Rubel pro Liter verkauft und
auch das Geld behalten Nach der Uebergabe von Port
Arthur habe Frau Stöſſel die Kühe einem Händler verkaufen
wollen dieſer habe aber das Angebot abgelehnt Frau Rutzki
beanſprucht in ihrer Klage 2000 Rubel

Kopfkiſſen und Schlaſdecken für Reiſende Eine vielen Reiſen
den willkommene Neuerung ſoll nach der Frankf Ztg demnächſt
verſuchsweiſe auf den preußiſchen Staatsbahnen eingeführt werden
Wer ſich auf der Reiſe einen Schlafwagenplatz nicht leiſten kann
wird es am eigenen Leibe empfunden haben wie unbequem es iſt
ſelbſt in den Abteilen zweiter Klaſſe die Nacht verbringen zu
müſſen Jn etwas haben die franzöſiſchen Bahnen dieſen Uebel
ſtand ſchon vor Jahren abgemildert der Reiſend erhält dort in
den Nachtſchnellzügen ein ſauber bezogenes Kopfkiſſen gegen Zah
lung einer Gebühr von 1 Fres Die preußiſche Staatsbahn beab
ſichtigt noch einen Schritt weiterzugehen indem ſie den Reiſenden
Gelegenheit bieten will außer dem Kopfkiſſen auch eine Schlaf
decke leih weiſe entnehmen zu können Die Leihgebühr ſoll je
75 Pfg betragen Ein Unternehmer will dieſe notwendigen Reiſe
requiſiten auf den Ausgangsſtationen der Nachtſchnellzüge ſtellen
Die Reiſenden können beide Leihgegenſtände während der ganzen
Reiſe beſtimmungsgemäß benutzen natürlich nur im Zuge aus
dem ſie nicht entfernt werden dürfen Wie in Frankreich ſo wird
auch bei uns auf die formelle Rücklieferung der Sachen verzichtet
der Reiſende läßt ſie einfach im Abteil liegen Mit dieſem prak
tiſchen Verſuche ſoll noch im Laufe dieſes Winters begonnen wer
den zunächſt wohl auf der Strecke Berlin Köln dann Berlin
Frankfurt a M uſw

Der unſittliche Fußknöchel Ueber den jüngſten Sieg
des öffentlichen Schamgefühls in Newyork ſchreibt eine
Newyorker Zeitung Früher ließen ſich die jungen Damen
auf den Staaten Jsland Bahrbooten ohne weitere Vorſichts
maßregeln ihre Schuhe von den Shine Jungens in den Ka
jüten putzen ganz ſchamlos ſtellten ſie ihre Fußknöchel zur
Schau und hier und da lugte unter dem weißen Spitzenſaum
des Unterröckens auch eine zierlich geformte Wade hervor
Und errötend ſchauten dies die jungen Herren ſchmunzelnd
die alten Jetzt iſt es anders geworden Jemand hat ſich be
ſchwert jemand dem nicht alles rein iſt und jetzt müſſen
die Stiefelputzer große Klammern bei ſich haben mit denen

den Rock der betreffenden jungen Dame feſt an das Bein
eſſeln dadurch jede Sehenswürdigkeit den Augen des Publi

kums verbergend Die Moral iſt gerettet

das Projekt der Gamſentalſperre ſtädtiſcherſeits noch behandelt

Handel Gewerbo und Vorkehr

Hallescher Bankverein von Kulisch Kaempf Co
heute mittag 12 Uhr unter Vorsitz des Herrn Geh Kommerz
rats Riedel im Hotel Stadt Hamburg abgehaltenen augee
ordentlichen Generalversammlung waren 23 Aktionäre mit 253
Stimmen amwesend Der Versammlung lag folgender Antra
vor

Das Gesellschaftskapital wird erhöht um 1 500 000 M
1250 auf den Inhaber lautenden Aktien von je 1200 Mk
welche die alten Aktionäre auf das ihnen zustehende Bezug
recht verzichten Diese 1 500 000 Mk neue Aktien sind den
alten Aktien vollständig gleich sie geniessen vom Jame
1908 an die volle Dividende und sollen dazu dienen 4j
Liquidationsmasse der fGewerbebank
Gera e G m b H nach Massgabe des vorgelegten Vertrag
zu erwerben Es wird festgestellt dass die l 500 000
neuen Aktien dadurch voll eingezahlt sind dass dieselben nack
Massgabe des Vertrages für den Erwerb der Liquidationsmass
der Gewerbebank zu Gera in Zahlung gegeben werden De
mit der Gewerbebank zu Gera darüber geschlossene Vertra

wird genehmigt sDer erste Absatz des S 3 des Gesellschaftsvertrages erhas
folgende Fassung Das Grundkapital der Gesellschaft betrae
einschliesslich des Einlagekapitals der persönlich haftende
Gesellschafter 13 500 000 Mk und zerfällt in 10 000 Aktien zu
200 Talern gleich 600 Mk und 6250 Aktien zu 1200 MK k

Die Versammlung stimmte dem Antrag mit allen
gegen eine Stimme zu Der Hallesche Bankverein ver
gütet für die Geschäftsanteile der Geraer Gewerbebank 114 Pro
sowie 8 Proz für das Jahr 1907 auf das dividendenberechtigte
Guthaben Die als Kaufsgeld dienenden Aktien des Halleschen
Bank vereins werden zu 152 Proz gerechnet Ausserdem Sollen
diejenigen Geraer Genossen die die Aktien abnehmen noch eine
Barentschädigung von 4 Proz erhalten so dass die Uebernahme
der Aktien zum Tageskurse erfolgt

Mit der Uebernahme der Geraer Gewerbebank hat der
Bankverein ein vorteilhaftes Geschäft abgeschlossen denn sie
ist wie in der Versammlung ausgeführt wurde ein blühendes
Unternehmen das als Filiale des Bankvereins noch weiterhin
ausdehmingstfähig ist Der Geschäftsverkehr hat allmählich eine
derartige Ausdehnung angenommen dass die Genossenschafts
form des Unternehmens sich als nicht mehr zweckmässig er wies
und nur dieser Umstand hat die Genossen veranlasst der Fusion
zuzustimmen Die Reserven des Unternehmens betragen etwa
2 Mill Mk Es besteht seit 1859

Norddeutsche Lederpappenfabrik Akt Ges in Gross
Särchen In den Kreisen der Aktionäre erregt es Verwunderung
dass die Gesellschaft obwohl das Geschäftsjahr bereits am
30 September 1907 beendet war einen Dividendenvorschlag
noch nicht publiziert hat Als Grund für diese Verzögerung wird
aus den Kreisen der Verwaltung die Erkrankung eines Aufsichts
ratsmitgliedes angegeben Die Dividende dürfte wie weiter
von zuständiger Stelle erklärt wird ca 72 Proz gegen 9 Proz
für 1905,06 betragen Hierbei ist zu berücksichtigen dass die
neuen 650 000 Mk Aktien die für 1905/06 nur 4 Proz Dividende
erhielten diesmal voll an der Dividende partizipieren

Nauendorf Gerlebogher Eisenbahngesellschaft Die Ein
nahmen betragen nach vorläufiger Feststellung für die Zeit vom
I Oktober bis 31 Dezember 44 005 46 314 Mk seit 1 April
1907 unter Berücksichtigung der inzwischen erfolgten Berichti
gungen 90 786 107 364 Mk

Bielefelder Maschinenfabrik vorm Dürkopo Co Aus dem
Vorstandsbericht über das Geschäftsjahr 1906/07 geben wir die
nachstehenden Einzelheiten wieder Wenn wir auch in allen
Fabrikationszweigen während des abgelaufenen Geschäftsjahres
voll beschäftigt waren so hat sich doch abgesehen von wenigen
Ausnahmen die Arbeit nicht sonderlich gedrängt so dass wir
weniger als in früheren Jahren Ueberstunden in Anspruch nehmen
mussten Das Geschäft in Nähmaschinen Spezialnähmaschinen
Zentrifugen und Eisengiessereiprodukten verlief in normaler
Weise und die Umsätze dieser Abteilungen haben fast aus
schliesslich Erhöhungen aufzuweisen während das Fahrrad
geschäft unter der ungünstigen Witterung des letzten Sommers
gelitten hat Der Motorwagenbau weist zwar wiederum einen
erhöhten Umsatz aber noch keine Besserung in seinen Ergeb
nissen auf Der Ertrag unserer österreichischen Werke hat sich
erfreulicherweise gegenüber dem Vorjahre wiederum erhöht
Die im vorigen Jahre gemachte Rückstellung von 100 000 Mk
haben wir gegen die Zugänge auf Grundstück Gebäude und
Maschinenkonto verbucht Der Bestand auf Generalwaren und
Fabrikationskonto hat sich auf 2 155 142 Mk gegen 1793 712 Mk
im Vorjahre also um rund 360 000 Mk erhöht welche aus
schliesslich auf das Motorwagenkonto entfallen Nach Aus
weis der Bilanz und des Gewinn und Verlustkontos Verbleibt
zur Verfügung der Generalversammlung ein Reingewinn von
930 124 Mk und Vortrag von 1905/06 18 012 Mk zusammen
948 137 Mk Die Dividende wird wie schon gemeldet mit
25 Proz Vorgeschlagen Der Geschäftsgang des neuen Jahres
war nach dem Bericht bisher befriedigend

Holzindustrielle Gründungen in Ungarn Aus Fachhreisen
wird dem B geschrieben Trotz der ungünstigen Lage
der ungarischen Holzindustrie sind wieder zwei neue Gründungen
zu berichten Die Firma Herz Co in Chodorow
die Holzbearbeitungsfabrihen und Sägewerke betreibt ist unter
dem Namen Ungarisch Galizische Holzindu
strie Aktiengesellschaft gegründet worden Das
Aktienkapital wurde auf 600 000 Kr festgesetzt Ferner wurde
die Holzengrosfirma Ignaz Diosys sSohn die umfangreiche
Waldungen und Sägewerke in Ungarn besitzt mit einem Kapital
von 500 000 Kr in eine Aktiengesellschaft unter dem Namen
Papolocz Baratoser Holzindustrie Aktiengesellschaft umgewandelt

Wagengestell ung im mitteldentsehen Rrannkohlengebiet
Aut den Stationen der Königlichen Eisenbahndirektionsbezirke
Erfurt Halle und Magdeburg und der anschliessenden Privatbahnen
sind am 28 Jannar zur Verladung von Braunkohle Braunkohlen
briketts Nasspressteinen und Braunkohlenkoks 5166 Wagen von je
o t Ladegewicht gestellt und nicht gestellt Davon enttallen
auf den Eisenbahndirektionsbezirk Halle und die Stationen der
Lausitzner Zschipkau TFinsterwalder und Dessau Wörlitzer Bahn
allein gestellt 3267 nicht gestellt 2 Wagen zu 10 t Ladegewicht

In der

T

Nnachfrage nnd Angebot Preise von Kall Knxen
von Samue Zielenziger Berlin und Essen 23 Jan

Geld Briof Feld J BrietAlexandershall 7150 7300 Immenrode 2600 2659Beienrode 4450 4550 Johannashall 3525 3609
Burbach 10,850 10,500Justus I 40 42Carlsfund 6350 65 00Kaiseroda 6800 7000
Cecilienhall 40 60Iudwigshall 72 7Desdemona 500 2 Neustassfurt S 14,000Dtsch Kali Akt 100 101Reichskrone
Deutschland 2600 2650 Lossa o50 1100Friedrichshall 70 72 Roland 80Gluckaut Ronneberg Akt 148 162BSondershausen I18,100Rothenberg 13261 1375
Günthershall 472651 4800 Sachsen Weimar 16251 1675
Hann Kali Abt 32 34 8alzdetfurt
Hansa 2300 2400 Kaliw Akt 205 215Hattort Vorz A 63 64 Schieterkaute 200 276
Heldburg 50 so Siegfried I 27601 2779Heldrungen 820 840 Sigmundshall 167 172Hohenteſs 75501 7700 Teutonia Akt es 170
Hohenzollern 3750 3850 Wilhelmshalll 11,300 1 1,600Hugo 1500 1600 l Wintershall 1 i600 11,700
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Prämlen Kursberlcht
der Bankfirma Samuel Zielenziger Berlin

28 Januar 1908
Telegramm Adresse Bahnenbank Berlin

Vorprämien RäokprämienFebruar März Februar März
Tombarden 28 28 1en R 146 h la TMittelmeer 79 1 ro 7Baltimore 90 u Ars d DGanad Pacific 160 8 161 uTürken I ose S DDarmstädt 5 Tisc Comm 175 1 T JBerl Hdlsges 159 2 160 2
Dtsoh Ban 235 2 280 2 Tesdnerr Bk 120 2 121 2 J vSchaatffhaus 137 2 DOesterr Cred 208 I 208 T 7Dynam Trust 127 2 163 3Hamb Packet 121 2 I22 25 D
Nordd Iloyd 108 109 25 J 7Prince Henry 120 12

Lüb Büchner 7 ZGr Berl Strb E 179 8 mReichsanl 89 88 7 SItaliener 2 7a Chines e 7Spanier J 2Warsch Wien 111 6 J zUngar Kron 2 7Russen v 19021 83 1 83 1 7 7
Vorprämien per April Lombarden 28 Baltimore 92 4

Canada 161 Deutsche Bank 287 Paketfahrt 123

Berliner Börse
den 24 Jan 1908

Eigener Fernsprechdienst

Da die gestrigen Diskontermässigungen der westlichen Noten
banken nicht vermocht haben eine Belebung des Geschäfts
herbeizuführen in Paris vielmehr später Neigung zu Reali
sjerungen hervortrat zeigte hier die Börse bei Eröffnung eine
lustlose Haltung In ihrer Zurückhaltung wurde die Spekulation
noch durch weitere ungünstige Berichte aus der heimischen In
dustrie verstärkt sowie durch Gerüchte von Arbeiterentlassungen
die wieder einen Schluss über den geringen Beschäftigungsgrad
bei einzelnen Werken zulassen Die Kursbewegung hielt sich
bei dem geringen Geschäft naturgemäss in engen Grenzen
Banken wurden nur wenig verändert Von Bahnen verloren
Warschau Wiener auf Gewinnrealisierungen ca 1 Proz ameri
hanische Werte lagen auf New PVork gedrückt In Montan
werken waren die Kursveränderungen gleichfalls belanglos
Feste Haltung bekundete den Rentenmarkt Dreizrop Reichs
anleihe hoben sich auf die Geldflüssigheit etwas im Kurse
qapaner gewannen auf Londoner Anregung 0,40 dagegen büssten
Russen Proz ein auf Gerüchte von einer Auflösung der
Duma Oesterreichische Werte waren auf Wien gebessert
Schiffahrtsaktien konnten sich nach anfänglicher Abschwächung
erholen Tägl Geld 4 Proz Ultimogeld 5 Proz

Als später die Einberufung des Zentralausschusses der
Reichsbank für morgen bekannt wurde der nach den Erwar
tungen der Börse eine Ermässigung des Diskonts um 1 Proz

r F

Berliner

J Arte trat
ein die Börse vernharrte vielmehr weiter in ausgesprochener

ebenfans Keine Belebung des Verkehrs

Lustlosigheit
Produktenbörse

Das GOeschätt am Getreidemarkt hielt sich auch heute wieder
in recht engen Grengen Weizen erwies sich trotz der umfang
reichen argentinischen Ausfuhr und der niedrigeren Liverpooler
Preise als ziemlich widerstandsfähig Auch Roggen behauptete
sich infolge bescheidener Kauflust Angebot aus der Provinz
machte sich in geringem Umfange geltend Hafer und Mais
waren wenig verändert Rüböl hob sich bei unbedeutendem
Geschàäft um eine Kleinigkeit Wetter Kälter

Weizen per Mai 220,50 per Juh 219,00 per Sept
Roggen per Mai 211,50 per Juli 208,25 per Sept
Hafer per Mai 178,60 per Juli 1738,50
Mais Mai 151,25 per JuliRäboöl per Mai 69,00 per OKkt 68,60

Mandels Depeschen
Vom Geldmarkt An der Berliner Börse war heute täg

liches Geld mit 4 Proz Ultimogel dmit 5 Proz er
hältlich Die Se ehandlung gab Geld vom Ultimo zum
Ultimo mit 5 Proz und vom Ultimo bis zum 20 März mit
45 Proz Der Privatdiskont stellte sich auf 4 Proz
Die telegraphische Auszahlung Petersburg bedang 214,40

Der Aufsichtsrat der Berliner Hypothekenbankschlägt die Verteilung einer Dividende von 6 Proz i V
5 Proz vor Die Reserven werden durch Zuschreibungen
der Gewinne aus dem Verkaufe der Aktien der Immobilien
Verkehrsbank auf 5 Millionen Mark erhöht Die liquiden Mittel
betragen 6 Millionen denen ungedeckte Verpflichtungen nicht
gegenüberstehen Der Aufsichtsrat beschloss ferner die Aus
gabe von 20 Millionen Mark Kommunal 0bligationen Die neuen Pfandbriefe sollen mit 42 Proz
die mündelsicheren Kommunal Obligationen mit 4 Proz Verzinst
werden

Aschersleben 24 Jan Priv Tel Der Aufsichtsrat der
Heinrich Lapp Aktiengesellschaft tür Tiefb ohrungen hat wie die Verwaltung mitteilt in einer kürz
lich abgehaltenen Sitzung die Genehmigung zum Erwerb eines
Oelterrains in Tustanowice Galizien erteilt durch welchen
eine Grundlage für die Tätigkeit der Gesellschaft auf diesem
wichtigen Gebiete geschaffen werden soll Die erste Bohrung
wird in aller Kürze angesetzt werden Die Bohrtätigkeit für
fremde Bechnung ist nach wie vor schwach

Der Aufsichtsrat der Kaiserbrauerei A G in
Charlottenburg sechlägt die Verteilung einer Di vi
dende von 5 Proz gegen 4 Proz im Vorjahre vor

Der Zentralausschuss der Reichsbank ist zu
morgen einberufen worden Es handelt sich um die Herab
setzung des Diskontsatzes um 1 Proz

London 24 Jan Priv Tel An der Börse war heute die
Tendenz wenig verändert Es notierten

Honsols z34,75 Hang da 155,87Japaner 68,60 Southern PacifioNeue Japaner 79,50 common shares 76,87Argentinier 86,00 Steels com schar 29 37
Pernugner 31 62 Steels pret shar 95,00Atchison 74,00 Rio Tinto 68 ,25Dnion 127,25 Anakonda 6,50Baltimore 89,62 Randmines 5,56

78,00West Sizilianische Baer Stein Metall 25 828,80

ne den ko 6 De Natlonalbank
den Lombardzuinsfuss auf

Priv Tel
Proz und6 Proz herabgesetzt

Waren und Produkte
Getreido

Antwerpen 28 Jan Gerste reHafer ruhig en an Weizen rahig Mais stetig Gerste etetg
Paris 33 Januar Gehluss Weizen ruhbig per Januar 22,45F Februar 22,70 r März Juni 28,35 per Mai August 28,35
w o 37 r z per dai Angaes 18,18 Mtehbi

anuar ſebruarx 3 er Arz Juni 80,65per SAu 80,80 her v ß
Funelcer

MAMagdeburg 24 Jannar Kornzucker 88 ohne Sack 955
bis 9,70 Nachproduokte 759 ohne Saok 7,65 7,85 Ruhig
Brodrattinade I ohne Fass 19,62i 19,75 Kristallaucker I
mit Sack Gemahlene Raffinade mit Sack 19,37 19 59 Gemahleno Moehlis m S 18,75 16,00 Stil Ruhzueker I Produkt
trans frei an Bord Hamburg per Jan 19,50 Gd 19,90 Febr
19,80 Gd 19,55 März 19,90 Gd 20,00 Mai 20,25 Gd 20,50 B
Aug 20,55 Gd 20 60 OKkt, Desz 19,45 Gd 19,50 B Ruhig stetig
Wochenumsats 125,000 Ztr

Hamburg 24 Jan Vorm Bericht Rüäben Robzneker Produkt Basis 88 Rendement neue Usance frei an Bord Hamburg per
Januar 19,75 per März 10,95 per Mai 20,25 per August 20,55 per

ktober 19,50 Derember 19,46 Ruhig
London 23 Jan 96 h Javazueker promptd Vork Rüben Rohzuoker Januar rubig d sh d
Paris 23 Jan Schluss Rohzucker fest s neues Konäl

tion 25 a 25, Weisser Zucker stetig Nr 3 für 100 Kilogramm per

rubig 10 sh 9

Januar 28 per Vebruar 28 per März Juni 29 per AMAai
Kaffee

Hamburg 24 Jan Vorm Bericht Good average Santos
per März 83 G
Kuhbig

Amsterdam 26 Jan
per Mai 83 per Sept 34 G per Desz 34 G

Java Kaftee good ordinary 37
Petroleum

Antwerpen 23 Jan Raffimertes Type weiss loco 22 baB
do per Jan 23 do per Febr 22 do per Marz April 22 t Br

Spiritus
Paris 23 Jan Spiritus rubig per Januar 42,2512,50 per März Apri 43,25 per Mai August 44,75

Oele, Oelsaaten Feitwaren
Antwerpen 23 Jan Schmals per Januar 98,50
Amsterdam 28 Des Rübol loco do per MaiRoggen per Oktober

aris 23 Jan Räböl stetig per Januar 86,50
85,50 per März April 83,75 per Mai Angust 79,00

Wolle
Liverpool 23 Jan Baumwolle UmsataSpekulation und Export 500 B Tendenz ruhig
Amerik good ordinary Lieferungen stetig Januar 6,08 Januar

Februar 6,08 Februar März 6,08 März April 09 Maärz April
April Mai 6,09 Mai Juni 6,07 Juni Juli 6,06 Juli August 01 Aug
September 5,90 September Oktober 5,74

Metalle
Hamburg 28 Jan Gold in Barren per kg 2790 Gd 2784 Br

Silber in Barren per kg 76,25 Gd 75,75 Br
Glas gow 23 Jan Schluss Roheisen fest Middlesbrough

warrants 47 7
Amsterdam 28 Dez Bankazinn 76

per Vebruar

per Vebruar

6000 davon für

Leopoldshall St A 1 49,25 10 e44 Wormser do 1901 4 98,25mer örs Kur u Neumärk alt 3 95 50
vom 24 Januar do do Com O sUhr nachm telephonisch on asoh Otr w z 91 75

mitgeteilt do do 3 Sis0rer Sachs Idseh Pfd alt 4 100,00i vata Diskont A do do neue 4 s68,75
Wechsei 32 do i 93,50Amsvrerdam 100 fl s T 2 223 do do 1 2M Auständische Fonds

rüss Antw 100 Fr s T F 1Italien Plätze 100 I 10 T a a m r u 5375
h s F 0 uss Anl 10200 M 4 5240d 4 t u 77 e do 2040 M a 98,10de er We et hin Am v vä er 2 19 r

Fehweig 1 7 42 Aue 5 101,00o v 98 gr 4 98,25J u
v T rriech Ks 49 Goldr 1,30Wien 100 Kr s T 84 95 S nö, 1,75 49 60

do Gold 1,60 46 90F5 Hot Sorten an Banknotas Japan äuss Anl 05 4i 88 40

e pr St ltal Rente 104,0020 Pros Stiüoke do 16,29 do neue 4merik Noten 1000 5 D 41,85 Mexik äuss An gr 5 101,50
Belgische Noten zu 100 Fr 81,30 do do 100 L 5 01 90
Panisohe Bknot zu 100 Kr Oesterr Goldrente 58,60
Pngl Banknoten p 1 L St 20,48 do Kronenrente 4 97,00
Französ p 100 Pr 81,40 do Silber Rente 4
I ad p 100 t 168 50 do Papier Rente a

d P 100 Lire 81 s Portugiesen unit III 3 68,80
8 r p 100 Kr 88 10 Rumänen amort 05 5 100,50Russische p 100 R 214,40 do do 90 4 92,60Sehwein p 100 Fr s 40 do do 98 4 88,89
Deut Russ Kons Anl v 80 4 81,40Aeutsehe Fonds und Staatspaplero do Gold Anl v 94 W 73,70
Deutsche Keichsanl 3 93,40 do Staats Anl v o2 4 81,60

do do s 82,60 Schweden 1886 gdo do ult Serb amort St Anl 4 82,80Deutsehe Schatzanw 4 99 80Spanische Anl 4
reussische do 4 99,80 do do mittl 4reuss Konsols s 93 ,70 do do kl 4do do 82,60 Türk Admin Anl 4 88,60do do uilt 3 do unif Anl v 1908 4 98,80Badisch St Anl 1904 s Tärkenlose 400 Fr tfreo 145,00
ayer St Anl unk 06 4 100,25 öngar Goldrente gr 4 94,00
o do s 92,60 do do mittl 4 94,50Bremer Anleihe 1902 3 2 80,90 do do kl 4 9450

r Hess St 99 unk o9 4 do Kronenrente 4 93,80
an 1896 1905 81,00 do Staatsrente 97 81 88,10

amb Staatsrente zij 98,50 do Eiser Th Anl 3
4 AMort 1887 91 gt Buenos Air neue Us 6 101,75

5 o St Anl 86 97/02 83682,00 Moskauer Stadt Anl 4
äohs Staats Rente 3 82,90 Wiener Inv Anl 4 97,00

elg r l zi 90,40 Elsenbaho und Kleinbahn Aktien
wo zu und Priorſtätent Prowv IV V 4 50 Halberst Blankenb 6

Ala g o St 91,00 Haſſe Hettstedttat 2 88,50z J St Anl 1895 Lübeok Büchen 8ort tadt Anl 82/98 g 938,20 Nordh Wernig Eis 4
ener Stadt Anl Sohantungbahn 4 102 00

n 90 95 96 08 s Allg D Kleinb G 98 50r 43 93 01 L I 4 e Lok u Strassenb 75 141,00
Haſt 2 93 o01 III s Hlektr Hochbahn 5 122,90d St Anl o97 gij 91,25 Gr Berl Strassenb s 178,00
R alle 4 do 02 s 91,28 Hamburg Strassenb 10 188 90
M 90 I ev 4 99 00Oest Ung St Bahn 1 00Magad 43 o 22,80 St St B Lomb o 2770Fee o 91 unev 10 4 99 50 Warschau Wiener o 104,50

do 1875 80 86 Baltimore Ohio Sh b 87,75AMervob 91 o2 I 92,50 Canada Pac Sh c 166 75Nänen 42 0lunc 10 4 SGotthardbahn 7
aumt 17708 1904 s 91 60 Ital Meridionabbahn 6 187,00a do 97 u ev 00 zu 92,80 Mittelmeerbahn 3

nar do 1888 91,60 l Luxemb Pr Henri 62 18 25

Tee r
8u u 1277

o

Hall Hettst Pr Obl g Bergmann Elektr 18 2589,70
Böhm Nrdb Gold 0 57 50 Berl Anh Maschin 14 181,00
Dux Prager do 78 00 Berl Elektrizit W 11 1768 40
Oest Lokb Gold 66,40 Boerh Maschinen Bau 14 227,50
Südösterr Lomb 2,60 68,00 Berzelius 6 3150Iwangor Dombr P 4i 90 10 Beton u Monierbau 10 132,25
Moskau Rjäsan Pr 4 86 00 Bieletelder Masch 25 321,00
Franskaukas d Pr 3 68 o00 Bismarckhütte 25 287,75Wladikawkas v 1897 4 80,75Bliesenbach A 0 44,00
Anatol Bhn I P 5 102,50 e h 162 198 10do do II P 6 101,70 Sebr Böhler Co 16 220 00Italſen gisonb Pr 2,40 s0 60 Braunsch Kohlenw 12 234,50
do Mittelmeerb Pr 4 101 75 do do St Prior 18 244,50Portugiesen v 86 O 8 82,00 do Jute Spinn 12 182 50
Süd Ital Eis Obl 2,40 89 25 ne d s u 11,7eNorth Pac Pr Lien 4 100 00 Butzke Co Met I s 88,50
S Louis u S F R 1951 4 74,60 Chem Fabr Buckau 12 191,25

Concordia Bergbau 22 3328,75
Schiffahrts Aktlen do Spinnerei 10 174,50

Hamb Amer Paketf 10 119 40 e e 30 838 25
u ottbuser Maschin 7 85 ,75Nordd Lloyd Akt sie 107,00 Groſwitzer Papierf 14 217,00V Elbe u Saale Sch 10 132,25 Degsauer Gas hesſ 26

Sank Abtien Deutsch Atl Tel G 7 114,00
Dtsch Lux Bgw 10 150,0Berg Märk Bank s 180,00 Hitsch v 139 s50Berlin Handelsges z 157 50 a t e 3 xdo Hyp Bank A 11778 Dtsch e Ges 5 102,00J e Dtsch Gasglühl G 22 263,25do do B 5 165 50 do Kabelw 100,50Bresl Diss Bank 108s 2s o Walten Nnnit 2652 00

Com u Disk Bank s 108,40Dartast B Markt s 126 10 Donnersmarekh env 14 288 25

e Markst jon C abg 60,00an Landesbk e 104 00 n n 90 25
eutsche Bank 12 233 00 Dynam Tr C Nobel 10 160 75

Deberseebank 9 148 20 Ffſend Kattun s 112s0
DiskontorComm 9 II73,40 Eintracht Bergw 20 3862 00
Dresdner Bank st 189 20 Ffektra Dresden s 75,25

do Bankverein 6 I101,25 Flekt Untern Zürich o
Essener Kreditanst s 152,50 Fschweiler Bergw 14 208 40
Gothaer Grundkr B s 150 00 do Eisen 10 118 ,00Leipz Kredit Anst 9 l 62 00 Fraustädt Zuokert 7 151,00
Magdeburg Bankv T l22 78 Geisweider Bisenw 15 177,50

Priw B 123 00 Geisenkirchen Bgw 11 187,50
Mitteld Kredit Bk e 117 40 Georg Marienhütten o 78 980
Nationalbk f Dtsohbl 7 117 50 do do St Pr 0 92 60
Oest e e v 201,80 Ges t elektr Untern s 123,60Betersburg Dis B 12 SGiauziger Zuckert 9 133 75
Preuss Boden Kred T Greppiner Werke 10 178,50do Centr Bod Kr o 17950 Hallesche Maschinen 34 828 00
Reichsbank 8,22 152 00 Pann Bau St Pr 8 72 75
Russ B ausw Hand 10 137 00 o Maseh St P AB es 368 60

et iSehles Bankverein a 150,90 e 8
Wiener Bankverein 7 138 00 lasrer e 12 18

Heinrichshall Chem 191Brauereien Hemmoor Cementt 10 188,50
Böhm ine 10 144,75 z i 14 25 00Deutsohe Bierbr G s 182,00Hildebrand Mühlen 10
Patzenhoter 14 222,75 Höchster Farbwerkel 80 1,75Sehönebg Sohl Br 10 190,76 Hoseh Eisen u Stahl 18 22200
Schultheiss Brauer 17 271,50Ise Bergbau 18 837,00
Herknles Br Kassell 10 180,00 Jaensch T Go o 60,00
Klosterbr 22 2 77 50 E e 35 366,25Leipz Bierbr Rieb 10 188,50Kaliwerk Aschersl 10 144,90
Vereinsbr Artern 6 105 50 Kattow Bergbau 11 212 50

wodustrie Arten eAkkumulat Fabrik I2i I81,60 Köln Müs Bergw ev 9 I188, 00
Akt G t Anilintab 22 3878 75 König Wilhelm abg 20 264,00
Adler Portl Zem F 10 170,00 do St Prior 25 850,50Allg Berl Omnib G 5 140 o00 Köorbisdort Znokert 9 150,00
Allgem Elektr Ges 12 201,50Kronprinz Matall 27 321,00
Ammend Papiertab Kyhauserhütte 0 142,00alte A 17 2265 00 Lahmeyer Co 7 1128,25

do neue A 212,00 Lapp G k Tiefbau 0 S8 25Guano T 106 70 Laurahütte 12 219,256
Kohlenwerke 5 88,75 Leopoldgrabe 789,25

Friedmann Weins tock

Sangerh Masch F 154 50do Prior Akt s I0o89,75 Schering chem F 17 288,00
Ludw Löwe Co 16 231,75 Schles Zinkh 23 05,00Lüback Masch Fab 20 237,75 Sechl Portl Cem 13 162,00
Masch Fab Bnckaul o 104,00 Sohneider Hugo 10 125,00
Mend Schw St Pr 8 95,00 Schuckert Elektr 5 1086 75
Milowicer Eisen 5 88,60 Schulz Knaudt 11 144,75
Mühlheimer Bergw 10 154,00 Siemens Glasindnst 16 248 10
Neue Bod Akt Ges s 118 50 Siemens Halske 10 175,00
Niederlaus Kohlenw 10 148 00 Stass furt Chem F s 128 ,75
Nordd Wollkämmer 12 133 50 Stett Brecd Portl 6 115,00
Oberschl Eisenbhab 7 I08 ,00 Stettiner Cham D 19 288,75
do Eisenind Caro 6 99 50 do Vulkan 14 2358,00
do Kokswerke 10 148,00 Stöhr Kammgarn 14 151,50

Orenstein Koppel 16 182,00 Stolberger Zinkh 6 118 80
Phönix Bergbau 17 177 80 Stralsunder Spielk 7 1128 10Posener Sprit G 25 32929 Sudenburg Masehin o 47,25
Rhein Nass Bergw 26 220,00 Thale Eisenh St Pr 9 82,00
Rhein Metallwaren o 895,00 do do Vorz A 9 68725
do Vorz Akt o 104,25Thärig Salinen 2 6S8 ,75

Rhein Stahlwerke 15 1889,50 Tittel Krüger 0 1112,00
Riebeck Montanw 9 200,00 U d Lind Bau Ver s 124,00RombacherHüttenw 14 172,75 Wegelin Hübner 10 158,80
Rositzer Braunkohl 14 211,25 Westeregeln Alkali 15 299,90

do Zuckertabrik s 108,00 Westtäl Draht Ind 15 173 25
Saàchs Th Brk St 3 909 00 do Stahlwerke, 0 67,75do do St Pr 5 113 ,00 Wittener Gussstahl 20 208,00Sächs Webst F Sch 16 224,20 Wrede Mälzerei 7 85 0
Saline Salzungen 5 107,50 Zeitgzer Maschinen 14 198,50

8ankhaus

Leipziger Str 42

Seil MKurse nachmittags 8 Uhr
Oesterr Kreditaktien 201,40 4 ChinesenBerliner Handelsges 157,50 Japaner 1905 8,256
Kommerz u Diskontob 108 25 Russ Anleihe 1902 8 60
Darmstädter Bank 126,25 Spanier
Deutsche Bank 238 90 Türken neue unifie
Diskonto Kommandib 173 25 Tärkenlose 145,0
Dresdner Bank 139,00Ungarische KronenNationalbank t Deutsehl 1 17,75 Bochumer Gussstahl 198,50
Schaatffhaus Bankverein 138,00 Dtsch Luxemb A 150 25
Russ Bank t ausw H 136,60 Dortmunder Union O 589,00
Wiener Bankverein 188,75 Hohenlohe Werke 188 25
Lübeck Büchen Laurahürtts 218 680Oesterr Staatsbahn 145 10 Phonix Bergbau 177,40Lombarden 27,60 Rhein StahlwerkeAnatolier 60 Rombacher HütteBaltämore and Ohio 87,50 Konsolidation
Kanada 156,60 Gelsenkirehen Bergwerk 187,10
Gottharàdbahn Harpener 202 75Meridionalbahn 137 00 Gr Berliner Strassenb 178,00
Mittelmeerbahn 78 00 Hamb Amer Pakoett 118 10Pensylvania Bahn 109,50 Hansa Dampfsehiffahrt
Prinz Heinrichbahn 118 25 Norddeutseher Lloyd 108 50
Warschau Wiener 104,40 Dynamit Trust 160,75h Reichsanleihe s2,60 Eaison h

Tendenz ruhig

Leipziger Börse vom 24 Jannar
3 h Shäehs Rente s 82,90 Sondermann Co
3 h Saohs Anleihe s 98 25 Vorz A I II 6 96,25Leipa St Anl 1904 s s8,40 Leipa Baumw Sp 16 248 00
Allg Disoh Oredit i Kammg Sp 22 16480

Anst Pfdbr s 94 25 Thür Wollg Sp o 1828,00do do r 100,20 Riebeck To 5 i8000Leipr B Pfdbr Hall Zuekerrafün 10 128 ,75S XI unk 14 4 98,80 Etrold Kiessling 16 218,00Allg Dtsohe Gred A s 182,25 Portl Zement Halle s 118,00
Kredit u Sparbank Kommunalb t Sacha

zu Leipzig s 101,75 Anl Scheine 83 s 00Leipz Hypothek BK 7 189,00 do do 9950Mansfelder Kuxe 1 s70 Dorstew Ratt St A 850 050Oelsnitzer volle Kuxel so 1405 do v Vorn A 5 5800
Gr Leipz Strassenb s 168 75 Naumburg Braunk 14 218,00

Hall Strassenbahn J si 110,00 Zeitzer Paraffin I 177590
Leips Elektr Str 100,00 ER Werke v Gnüohtel 10 18100

Kulanteste Austuhrung aller Börsenauftragefur das In u Auslanch Bete latore atte m
Abteilung r Kohlen und Kahl Kuxe Aen



e

Z

e e

mr

Bekannkmachn
d GewerbeſchuleEtaatlich Städtiſche Handels und er lrterſraß

er Unterricht im SommerhJ Avrethng Praktiſche Lehrfächer
a Handarbeitskurſus

Derſelbe umfaßt Nähen Flicken Stopfen Kunſtſtopfen Namen
ſticken Jeichnen von Gewebemuſtern und Buchſtaben

Maſchinen und WäſchenähKurſus
Derſelbe umfeht Praktiſche Uebungen im Maſchinennähen An

wendang der Hilfsapparate Kenntnis der Maſchine und ihrer ein
nen Teile Bemerkungen über etwa vorkommende Unregelmäßig
kellen und Verhüten derſelben Reinigen und Oelen Zuſchneiden
Naäden und Schnittzeichnen aller Wäſchegegenſtände ſowie 3 Stunden
nen zu Verzierungsmuſtern auf Grund des Naturzeichnens

o Schueiderfurſusé
Derſelbe lehrt das Maßnehmen Schnittzeichnen Zuſchneiden

Anfertigen und Garnieren aller vor
und Zeichnen von Kleiderbeſätzenobere vie Dasert ungsſrucze

t Kleidern Putzkurſusutzkurſusderſelbe umfaßt das Anfertigen von Rüſchen Schleifen Häub
Fichus 2e das Garnieren von Hüten und das Moderniſieren

II Abteilung Kunſtgewerbliche Fächer
2 Kurſus für Kunſthandarbeiten

Gleich reſp doppelſeitige Techniken Knüpfen Klöppeln Spitzen
n Retuel Durchbrucharbeiten Weißſtickerei Schweizer a Jour

nit Spitzenſtichen Anklegearbeit Nadelmalerei Auf
Stoffe Goldſtickerei Stechen der Unterlagen zur Metall

Applikationseinrichtung Gobelinwirkerei im

zen el

R n inHandr hmen und auf dem Webepult Holzſchnitzerei Lederarbeiten
ein t rrſtd aſtgeſchichte kunſtgewerbl Zeichnen und Malen

Abteilung Handarbeitslehrerinnen Seminar1 Handarbeiten 2 Maſchinennähen Zuſchneiden und Anfertigen
und Kleidungsſtücke 3 Stofflehre 4 Zeichnenz t

etnfacher a che5 Pädagogit 6 Lehrübungen Methodik 7 Geſundheitslehre 8 Deutſch
d Bürgerkunde 9 Rechnen 10 Singen und Turnen
Jm dieſer Abteilung werden nur im Oktober Schülerinnen
infgenommen die das 18 Jahr zurückgelegt haben und die

erſte Klaffe einer vollentwickelten höheren Mädchenſchule
oder Mädchen Mittelſchule mit Erfolg beſucht haben vder
den Nachweis einer gleichwertigen Ausbildung zu erbringen
vermögen

IV Abteilung Handelsſchule
fache und doppelte Buchführung Handelslehre Kontorprarxis

Handelsgeographie Deutſch Rechnen Handelsfranzöſiſch Handels
engliſch und Korreſpondenz Stenographie Gabelsberger Schön
und Rundſchrift Schreibmaſchine Volkswirtſchaftslehre Geſund
Yertsltehre

Die Schülerinnen die am Maſchinenſchreiben teilnehmen haben
te ihrlich 3 Mark mehr zu bezahlen

Bei der Anmeldung iſt das letzte Schulzeugnis vorzulegen
V Abteilung Allgemeinbildende Fächer

eutſch Literatur Franzöſiſch Engliſch Rechnen Geſundheits
hre Repetitionen in Geſchichte Geographie und Naturkunde

Das Schulgeld wird vierteljährlich vorausbezahlt Auf Wunſch
Kurſe zuſammengenommen werden z Handarbeit

inbi Fächer oder Kunſthandarbeit
Schneidern und Wäſche

6

allgemeinbildende
neinbildende Fächer oder

jeſuche um Schulgelderlaß oder Schulgeldermäßigung für das Sommerhalbjahr ſind bis zum
Schulvorſtand zu richten

4 d

r ne 65numeldungen werden bis

Kurſen noch Vlatz vorhanden iſt
Halle a im Januar 1008

Der Schulvorſtanud

Bekanntmachung
Aus Anlaß des Geburtstages Sr Majeſtät des Kaiſers und

Königs bleiben die Dienſtſtellen der ſtädtiſchen Verwaltung am
Montag den 27 Januar 1908 von mittags 12 Uhr ab geſchloſſen

den 23 Januar 1908 Der Magiſtrat
Kekannktmachnung

Geſchäftsüberſicht

Hart d

des

Daufmann2ger hie 2 iKoüfwannsgrrihts zu Halle g S für das Jahr 1907

lnhängig wurden 154 Streitſachenis dem Jahre 1906 ſind als unerledigt übernommen 17
u v zuſammen 171 Streitſachen

Erledigt wurden durch Vergleich 67
c l 1o enerrennti 15511 t

ng
für Mädchen in der Mittelſchule

e

ahr beginnt am 23 April 1908

de nmeldung werden 5 Mk Einſchreibegebühren erhoben die bei der zweiten Schulgeld
Anrechnung gebracht werden aber verfallen wenn die Schülerin nicht eintritt

15 März von der Vorſteherin Frau Slise Gehrts Wildhagen an den
en von 11 12 Uhr vormittags in der Schule an der Kloſterſtr entgegengenommen

re Anmeldungen können nur ſoweit berückſichtigt werden als in den eingerichteten

der StaatlichStädtiſchen Handels und Gewerbeſchule für Mädchen

Schulgeld Dauer des Std phalbjahrl Kurſus Woche

15 Mk 12 Mon 3mal3

20 Mk 12 Mon 12

20 Mk 12 Mon 13

15 Mk 12 Mon 4

20 Mk 12 Mon 18
15 Mk 12 Mon 9

50 Mk 12 Mon 34

30 Mk 12 Mon 25

15 Mk 12 Mon 11

30 Mk 12 Mon 24 30

Zwangsverſteigerung

Sounabend d 25 Jan erwerde in meinem Auktionslokale
Poſtſtraße 13 17 Eingang Rat
hausſtraße

1 Plüſchgarnitur 1 Schreib
ſekretär 3 Kleiderſchränke
2 Vertikos 1 Kommode2 gr Spiegel mit Kouſolen
3 Plüſchſofas 2 Schreib
tiſche 1 Waſchtiſch m Mar
morplatte 1 Büfett 1 Nacht
tiſchchen 5 gr Bilder 1 So
fatiſch 1 vollſtändiges Bett
1 Fahrrad 1 Kuliſſentiſch m
3 Einlagen 1 Ständer mit
Palme 2 Sofas 2 Waſch

2 Spiegel 1 Tiſch
J Regulator 1 Bücherregal
1 gr Schreibtafel 10 Stühle
2 Schirmſtänder 1 Fußbank

u dergl mehr
öffentlich meiſtbietend gegen Bar
zahlung verſteigern 1872Pietzner Gerichtsvollzieher

Leiſtungsfähige Maſchinenfabrik
ſucht für ihre Spezialität
Zrehluftwertzeie u Maſchinen

rührige
Vertreter

gegen hohe Provifion
Off von Herren die bei Eiſen

konſtruktionswerkſtätten Keſſel
ſchmieden Eiſen und Stahl
gießereien 2c, gut eingeführt ſind
werden erbeten unter W D 344
an Haasenstein Vogler

Köln 1790

me der Klage 15
mnisurteil 18ntradiktoriſches Urteil 44

auf andere Weiſe 14 159nerledigt ſind in das Jahr 1908

ich imen worden 12zuſammen wie oben 171 Streitſachen
Einigungsamt iſt das Kaufmannsgericht nicht angerufen

Gutachten ſind abgegeben worden 1
war über die Sonntagsruhe im Handelsgewerbe
le a den 22 Januar 1968 Der Magiſtrat

Beknanntmunchung

7 W L s5Geſchäftsüberſicht
Bamnmarbagarichte 39 G 5z3Zewerbegerichis zu Hülle g S für das Jahr 1907

Jm Jahre 1907 wurden 658 Streitſachen
anhangeg gemacht

Aus dem Vorjahre wurden als unerledigt 19
vernommen

S Sa 677 StreitſachenErledigt wurden durch Vergleich 326
Anerkenntnisurteil 8Verſ iumnisurteil 68kontradiktoriſches Urteil 135
Slagezurücknahme 50auf andere Weiſe 74 661J nenJn das Jahr 1908 ſind als un
erledigt übernommen worden 16
r Summa wie oben 677 Streitſachens Einigungsamt iſt das Gewerbegericht im Berichtsjahre

ein Mal engerufen worden Es iſt dabei weder eine Vereinbarung
zwiſchen den Arbeitgebern und Arbeitnehmern noch ein Schieds
ſpruch zuſtande gekommen

Halle a den 22 Januar 1908
Der Magiſtrat

al Pond n erteilt Unterricht inHand phil allen ſprachtichen
Symnaſialfächern Offerten unter
X x 700 an die Exped 1854

unnnannneeekeeSS TZDDETZDIJZJ

5 2ntagnrighC V right

Ottene Stellen
Männliche

PolonkärGeſuch

Für jungen Mann bietet ſich
günſtige Gelegenheit ſich in der
Buchführung c weiter auszu

ſj FJunge Leute welche
zenieur werden wollen

erhalten praktiſche Aus
bildung und Unterricht
zur Vorbereitung für den
Beſuch techniſcher Lehr
anſtalten bei voller Penſion
und Aufſicht im eigenen

Hauſe 16194

Jugenienr u

bilden Taſchengeld zugeſichertBranche Futter u Dungenittet

Sgaten 2c Antritt eventl ſofort
O Wilk Eiſenach8 m

Tüchtiger verh

GutsStellmacher
mit Werkzeug ſucht Stellung zum
1 April 08 auf größerem Ritter
ut Selbiger war 13 J in leit

Stellg Gefl Off unt L C 556 an
Rudolf Mosse Leipzig erb 1780

Iehde Maurer nd Arbeſfer
findendauerndeBeſchäftigungbeim
BriketfabrikneubauinGroßkayng
bei Merſeburg Zu melden beim
1478 Polier Forſterling

LehrlingsGeſuch
Zum 1 April oder auch zum

ſofortigen Antritt ſuchen wir einen
jungen Mann mit guter Schul
bildung Berechtigte zum Einj
Fuer bevorzugt Branche
Futter u Düngemittel Saatge
treide Sämereien Kohlen 2c
Sehr günſtige Gelegenheit zur
tüchtigen Ausbildung 1841
Ein R Uerhaufsverein 4 Bauernvereins

im Anſchluß der Zentralgenoſſen
ſchaft hier Sophienhafen

Für meine Drogen u Farbeu
Handlung en gros u en etaſ
ſuche zu Oſtern 1908 einen

Pehrlin
mit guter Schulbildung Koſt u
Logis im Hauſe Paul Richter
Naumburg a S 1830

Fabrikbeſ Sfferten u 4005 F an die Extm pedition d Zeitung 1812

Alte renommierte Versicherungs Akten Gesellsohaſt
Leben Untall Haftpflicht

so
gesehäftsgewandten Herrn zur Anstellung als

Inspektornde praktisehe Erfahrung in Akquisition undmine Zoie Nachweisung angemessener Vorerfolgo
cht doch Können auch Nichtfachleute Berück

die sich einer kurzen Probetätigkeit
Organisation
darin erwüns
sichtigung finden
unterziehen wollen

Offerten erbeten unter
Berlin SW

Waschinenschlosser
und Dreher

werden angenommen
Apparatebauanstalt Weimar Aktiengesellschaft

vorm Gebr Schmidt
Weimar i Th

5 Tehrſing
Wir ſuchen für unſer

Kontor zum 1 April einen
Lehrling mit Berechtigung
um Einj Freiw Dienſt 1725braun Wegand Königſtr 81

Lehrling
mit guter Schulbildung für Oſtern
ſucht Herm Stutzer Papier u
Schreibwaren Engros Merſe
burgerſtr 165 1831

Sohn achtbarerIehrling Eltern mit guter
Schulbildung für Oſtern ſucht

Ferd Hille Halle a SgKoloniatwaren u Deſtillation

Lehrling
für mein Garnu u Wollwarenu
Engr Geſchäft zu Oftern ge
ſucht Richard Nultsch 1867

Jch ſuche zum 1 April für mein
Modewaren und Wäſche
Herren u Damen Konfektions
Geſchäft einen jungen Mann
mit guter Schule als

Lehrling
Ferner ſpeziell für Wäſche u

Kurzwaren eine äußerſt tüchtige
erſte Verkäuferin

Station im Hauſe 1845
J Koletsechke

Nieunburg Saale
Durch den

Arheits Hachwois
des Vereins für Volkswohl
für min tiche e 5

SalzgrafenſtraßeHalle a S i Geb d Leſehalle
Fernſprecher 2286

erhalten Stellung per ſofort od
1 4 08 Lehrlinge für Buch
handlung u f Lederhandlung

Stellung ſuchen Handwerker
aller Arbeiter Hausund Laufburſchen

Vermittelung foſtenlos
Die Verwaltung

3 Keſſelſchmiedelehrlinge

S werden unter günſtigen Be
S dingungen eingeſtellt
F Dampfkesselfabrik Carl Molzer2 Aeuß Delitzerſtraße
Lehrling unter günſtigen Be

dingungen geſ D Müller Schuh
machermeiſter Albrechtſtr 18

GSSGASSSSGSOÄ
Woeibliche

Wirtschafterin Gesuch

Wegen Verheiratung der bis
herigen Stellen Jnhaberin wird
um 1 4 08 eine Mamſell geſucht

Dieſelbe muß in Küche u Feder
viehzucht Milch geht nach der
Molkerei gründlich erfahren ſein
Zeugnis Abſchriften und Gehalts
anſprüche ſind zu ſenden an
1840

Rittergut Gnölbzig
Mansfelder Seekreis

Geübte 1857
Zuarbeiterin

I für teinen Damenputz sucht

Amanda Stegmann Haasse
Gr Steinstrasse 74

Eine tüchtigeWir hafte Manſel

mit guten Zeugniſſen bei hohem
Gehalt zu baldigſtem Antritt
geſucht 1833Wilh Wiegand Apolda

Hoflieferant Fleiſchwarenfabrik
Aeltere ſolide Köchin

mit gut Empf wirtſchaftl er
fahren wird für 1 März oder

Apr geſ Werther Mühlweg 3

DDZ TZ ZJunges Mädchen
vom Lande zur Erlernung der
Wirtſchaft findet Stelle 1 4 08
auf Freigut Remderoda bei
Großſchwabhauſen 1772
Daſelbſt ſucht ein j Mädchen

18 J alt Stellung als Mamſell
Tüchtiges ſauberes

Mädchen
ſucht per 1 März

Frau Hultseh
Leipzigerſtraße 46

Sprechzeit nachm v 7 Uhr
Kräaſt Schulmädch für nachm
geſ Rud Haymsetr 8 p r 1837

H R 2152 an Rudolf Mosse

J

Nordhauſen Johannistreppe l

1621

a

JWJ

Vermietungen

Meine der Neuzeit entſpr einger
Fleiſcherei mit voll Jnventar per
ſof oder ſpät zu verm Näheres
Otto Jürgens Schönbeck a E

Elbthor 1838Die Kontorräume
des früher Julius Beckerschen
Bankgeſchäftes Martinsberg 9
ſind vom 1 April ab zu verm
Näh daſelbſt 1269

Bernburg
Zu vermieten geräumiger

Lacten
mit Zubehör in verkehrreichſter
Straße paſſend für Hutgeſchäft
Herrenartikel oder Angebote
8 14 Bernburg poſtlag 1756

Lager und
zigerſtraße 70 72 für Fabri

zu vermieten
e e 2 eSe a eSriderſt Ja I E

ſchöne Wohnung 5 Zimmer Küche
Bad Jnnenkloſett Speiſekammeru Zubehör per 1 4 08 zu verm
Preis 775 Mk Näheres im Laden

Magdeb Str 53 2 Et
J gr Z u Zub Jnnenkl 1 Aprzu verm Freie ſonn Lage 1728

Geldverkehr

38 40,000 Mk
zur erſten mündelſicheren Stelle
auf ein Hausgrundſtück in
beſter Lage aus Privathand p

e

J e

1 April geſucht Off unter
B D 704 an Rud Mosse

H Halle a erb 18714 zur35,000 m Auf 6
grundſtück an verkehrreicher

m 08 oder AKcn vdir
eſucht Mietsertrag caBerg verb Off u B N 7397

an Ruck Mosse Halle 1862

25 30000 Mk
mündelſichere I Hypothek zu 4 b
59 ev länger feſt per bald oder
1 April geſucht Gefl Off unt
W 3301 an d Exped d Ztg 1814

12 13,000 Mark
auf I hochſich Hypothek 1 März
oder 1 April 08 geſucht Gefl
Offerten nur von Selbſtdarleihern
unter K 2509 an die Exp 1729

a I
Jv

Grundstücke

Hiergroßhandtung
in einer größeren Stadt Anhalts
ſeit Jahrzehnten mit beſtem Er
folge betrieben iſt mit Haus
grundſtück unter günſtigen Be
dingungen wegen Todesfaälles ſo
fort zu verkaufen Näheres durch

Max Eppenheim Cöthen Anh
Landgaſthof 1850mit Fleiſcherei 300 Hekt Umſ iſt

ſofort zu verkaufen Ein Stadt
Reſtaurant 400 Hekt Umſ iſt für
42000 M zu verkaufen habe zwei
Lokale auf Bierpacht eins auf feſte
Pacht für 500 M zu vergeben Ant
wort Retourmarke P Conrath

Gasthaus
onkurrenzloſe ſich Exiſtenzam ſtädt Schlacht b verkaufe

b 8000 Mk Eruſtlelbſtrefl näh suh M 36 Rud
osse Deſſau 1776

ſtraß

GCb5ge besehätteräume

erßer 339 p 1 4 od ſpäter zu vermieten Angebote unter S

eignete Räume ganz r geteilt in mehreren Stockwerken
748

Günſtig für Konditor
Jn verkehrreicher kleinerStadt iſt ein Hausgrundſtück e

uter Lage mit Realgerechtig
eit paſſend zur Errichtung einer

rentablen Konditorei zu ver

kaufen 1707Näheres darch Hildebert Münch
Eckartsberga Hauptſtr 66

GeſchäftsVerkauf
Beabſichtige mein ſeit 80

oſhai beſtehendes Geſchäft
oſthalterein Lurusfuhrwerk

in Provinz Sachſen Stadt
mit über 100,000 Einwohn
zu verkaufen Zur Ueber
nahme 120 bis 150,000 Mark
erforderlich Günſtige Ge
legenheit für Landwirt oder
Kaufmann Offerten beförd
unter E 2462 Haasenstein

Vogler Halle a S
Jn kl Stadt Anh ſolider 1846

Gaſthof mit Sanl
3 Morgen Garten u Acker ſchöne
Gebäude u Jnventar nachw gutes
Geſchäft bei 10000 Mk Anz
zu verk Hypothek 49 l J feſt
tehend C BrinckDeſſau Loniſenſtr 21

Kaufgesuohe
e c

Gasmotor 4 HP
wird zu kaufen geſ Ang u
G 3494 durch Haasenstein
Vogler Halle a S

Vermischtes
Roll Räumen Aſche u Lohn

fuhren werden angen Kl Ulrich
e 36 II u Olariusſtr 2 pt
e a nemee e

im Zentrum nächſter
Nähe der Gerichtsge
bäude paſſend f Rechts J

neu

P 7399 an Rudolf Moſſe Halle S 1859
v z 53 v c d 2 i e e 2 e e v

Kontorräume
Per ſofort oder ſpäter ſind in unſerem Grundſtück Leip e

kation Lager und Kontor ge

D H Apelt Sohn
h J Tee e e 27 ze e e JS c 4 Bos h e cHeirat

Rendant einer großen Herrſchaft
28 Jahre alt ev beabſichtigt ein
eigenes Heim zu gründen Junge
Damen geſund und wirtſchaftl
erzogen in mögl gleichen Ver
mögensverhältn werden um An
gabe ihrer Adreſſe pp gebeten

Nur erſtgem Zuſchriften erbeten
unter F R 516 an Haasenstein
Vogler Berlin W 8 1851
J Junger Kaufmann Beſitzer

eines vornehmen Geſchäfts
ſucht mangels anderer Gelegen
heit auf dieſem Wege Bekannt

ſchaft gebildeter hübſch jungen
Dame bis Mitte 20 er Jahre

mit ca 30 Mille Vermög zwecks
Heirat 1853

4 Gefl ausführliche Nachrichten
unter E 3353 an Haasenstein

j Vogler Halle a S 1853
Verſchwiegenheit Ehrenſache

Privatbegamte 1870
27 Jahre alt reſpektable Er
ſcheinung in geordneten Ver
hältniſſen und ſicherer Poſition

T ſucht Bekanntſchaft mit hübſcher
junger Dame aus guter Familie
zwecks Heirat Etwas Ver
mögen erwünſcht Gef Off

mögl mit Photogr u U A 7406
an Rud Mosse Halle a S

Bad Suderodoe
Jn meinem frequenten und alt

renommierten Logier u Speiſe
hauſe finden einige 1767
junge Mädchen

welche ſich wahrend der Saiſon
in der feineren Kürhe ausbilden
wollen freundliche Aufnahme

Louis Wegener
Jn Blaukfenburg a H f z

Erl d Haushalts d f Küche und
Handarb od z Erhol wieder

z junge Mädchen
1 4 08 liebev Aufn in gut

Fam gute Ref Eig Villa a WlId
Anfr u N N 60 poſtl Blauken
burg a H erveten 1630
0 Eleg Herren u Damenmasken

verl u verk Linke Gr Ulrich

4 ſtraße 1s6Die Volksküchen
befinden ſich Brunoswarte 31

II Nathansſtr 16
l ganze Portion zu 25 Pfennig

Marken zu ganzen und halben
a ä welche an beliebigen

agen in beiden Küchen verw
werden önnen ſind zu habenbei Herrn Kaufmann Hille Geiſt
ſtraße 68 bei Herrn Kaufmann
Ludwig Barth Leipzigerſtr 80
Nähe des Leipziger Turmes und
bei Herrn Möbius Ritterſtr 5

1
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